
16. November 2010
CasiNotheater WiNterthur
StadthauSStraSSe 119, 8400 Winterthur 
VeranStalter: StadtentWicklung Winterthur



KoNZePt
in den vergangenen zwei Jahrzehnten haben zahlreiche Schweizer Städte 
und gemeinden ein konzept für die öffentliche Beleuchtung aufgestellt und mit 
der umsetzung von Projekten begonnen. der anfängliche «hype» und die 
diskussion über Zielkonflikte sind inzwischen leiser geworden. dabei werden 
die ergebnisse vielerorts erst langsam sichtbar. Zeit für eine diskussion 
über den Stand der dinge und neue herausforderungen.

die tagung bietet gelegenheit für einen praxisnahen, interdisziplinären Fach-
austausch. das licht wird auf Masterplanungen und Objekte gerichtet. Sinnfragen, 
gestalterische und methodische ansätze, Organisations- und umweltthemen, 
werkseitige anliegen und ein attraktives rahmenprogramm stehen auf der agenda.

eingeladen sind Vertretende aus Politik, Verwaltung und Verbänden sowie 
Fachleute aus den Bereichen lichtplanung, Stadtentwicklung, Stadtmarketing, 
raumplanung, Städtebau, landschaftsarchitektur und umwelt.

die Sprache ist deutsch, es werden keine Übersetzungen geboten.

   Programm 

Vormittag

08.40   Türöffnung, Anmeldung, Kaffe / Gipfeli 
09.20    Begrüssung: Mark Würth 

09.30 – 12.30   Hauptreferate

09.30 – 10.10  1. StadtlicHt WintertHur 
    Politisches Programm 
   Ernst Wohlwend
   konzept Stadtlicht Winterthur 
   Uwe Knappschneider
   Pilotprojekte in Winterthur 
   Michael Hauser

10.10 – 10.50  2. Stand der dinge plan lumière 
   in ScHWeizer Städten und gemeinden 
   Roderick Hönig

10.50 – 11.10   Kaffeepause 

11.10 – 11.50   3. licHt in der Stadt 
   Öffentliche Beleuchtung im Spannungsfeld zwischen Ästhetik,   
   Sicherheit, Ökonomie und Ökologie 
   Volker von Kardorff

11.50 – 12.30   4. aureole Statt gloriole 
   gebäude unter kunstlicht 
   Dr. Ueli Habegger

12.30 – 13.30  Lunch 

nacHmittag

13.30 – 15.00  parallele tHemenWorkSHopS 

   a. WorkSHop konzeptentWicklung 
   inputreferat rainer klostermann: 
   Vom dunkel ins licht führt kein Weg zurück
   inputreferat Priska Meier: 
   «Plan lumière light» für Beide rheinfelden 
   inputreferat gerlinde Venschott: 
   regulative für private aussenbeleuchtung und Schaufenster in luzern 
   Moderation: Lorenz Schmid



   B. WorkSHop umSetzung und BetrieB
inputreferat Stephan Bleuel: 
koordination und Finanzierung Plan lumière Zürich
inputreferat Peter Schriber: 
Jüngste Projekte und Betrieb Plan lumière Zürich

   Moderation: Michael Hauser

   c. WorkSHop licHt und umWelt
Wieviel künstliches licht erträgt unsere umwelt? 
Referat und Moderation: Mario Rechsteiner

15.00 – 15.30   Kaffeepause 

15.30 – 16.00   fluoreSzierende neBelmeere 
   lichtbilder des künstlers und klimatologen andreas Züst (1957–2000)
   Text und Maultrommeln: Peter Weber

16.00 – 16.40   podiumSgeSpräcH 
   Matthias gfeller (auftraggeber)
   rainer klostermann (Städteplaner)
   Volker von kardorff (lichtplaner)
   dr. ueli habegger (denkmalpfleger)
   Moderation: Roderick Hönig

16.40 – 16.50   ScHluSSWort
   Mark Würth 

16.50 – 17.30   Apéro  

17.30 – 18.30   füHrung internationale licHttage WintertHur   
   (altstadtpassagen): 
   Dorothee Messmer, Kuratorin 
   (Besammlung im Foyer)

refereNteN
uwe knappschneider 
LichtRaumStadt-Planung, Wuppertal
Volker von kardorff
Kardorff Ingenieure Lichtplanung, Berlin
dr. ueli habegger
Denkmalpfleger, Architekturhistoriker, Dozent AHB
rainer klostermann
Feddersen + Klostermann Architekten, Zürich
Priska Meier
Priska Meier Lichtkonzepte, Turgi
Mario rechsteiner
art light Tages- und Kunstlicht, St. Gallen
roderick hönig
Präsident Internationale Lichttage Winterthur, Redaktor Hochparterre
Peter Weber
Schriftsteller, Zürich
Stefan Bleuel
Projektleiter Plan Lumière, Amt für Städtebau der Stadt Zürich
Peter Schriber
Leiter Beleuchtung, Elektrizitätswerk der Stadt Zürich
gerlinde Venschott
Projektleiterin Stadtgestaltung der Stadt Luzern
ernst Wohlwend
Stadtpräsident Winterthur, Departement Kulturelles und Dienste
dr. Matthias gfeller
Stadtrat Winterthur, Departement Technische Betriebe
Michael hauser
Stadtbaumeister Winterthur
Mark Würth
Leiter Stadtentwicklung Winterthur
lorenz Schmid
Stadtentwicklung Winterthur, des. Leiter Stadtplanung Olten



 
anmeldeschluss: 29.10.2010. unkostenbeitrag: chF 180.– (alles inklusive)
abmeldungen bis 5.11.2010 sind kostenlos, anschliessend wird der volle Betrag in 
rechnung gestellt. die Platzzahl ist beschränkt. die Bestätigung folgt per e-Mail.

name und Vorname

Organisation

Funktion

adresse

e-Mail

telefon

 ich werde an der Fachtagung Plan lumière teilnehmen

ich entscheide mich für folgenden Workshop:

 a. konzeptentwicklung

 B. umsetzung und Betrieb

 c. licht und umwelt

datum und unterschrift                 inFO: http://stadtlicht.lichttage.ch

Stadtentwicklung Winterthur
Sekretariat
Obertor 32
8402 Winterthur

aNmelduNg


